
und ein erst binnenländischer, später internationaler Handelsverkehr auf-
kamen, entwickelte sich das städtische Bürgertum und eroberte sich, im 
Kampf mit dem Adel, noch im Mittelalter seine Einfügung als ebenfalls 
bevorrechteter Stand in die feudale Ordnung. Aber mit der Entdeckung der 
außereuropäischen Erde von der Mitte des fünfzehnten Jahrhunderts an 
erhielt dies Bürgertum ein weit umfassenderes Handelsgebiet und damit 
einen neuen Sporn für seine Industrie; das Handwerk wurde in den wich-
tigsten Zweigen verdrängt durch die schon fabrikmäßige Manufaktur und 
diese wieder durch die mit den Erfindungen des vorigen Jahrhunderts, 
namentlich der Dampfmaschine, möglich gewordene große Industrie, die 
wieder auf den Handel zurückwirkte, indem sie in zurückgebliebenen Län-
dern die alte Handarbeit verdrängte und in den weiter entwickelten die 
gegenwärtigen neuen Verkehrsmittel, Dampfmaschinen, Eisenbahnen, elek-
trische Telegraphen schuf. So vereinigte das Bürgertum mehr und mehr die 
gesellschaftlichen Reichtümer und die gesellschaftliche Macht in seiner 
Hand, während es noch lange Zeit von der in den Händen des Adels und des 
auf den Adel gestützten Königtums befindlichen politischen Macht aus-
geschlossen blieb. Aber auf gewisser Stufe - in Frankreich seit der großen 
Revolution - eroberte es auch diese und wurde nun seinerseits herrschende 
Klasse gegenüber dem Proletariat und den Kleinbauern. Von diesem Ge-
sichtspunkte aus erklären sich alle geschichtlichen Erscheinungen - bei ge-
nügender Kenntnis der jedesmaligen ökonomischen Gesellschaftslage, die 
freilich unsern Geschichtsschreibern von Fach total abgeht - aufs einfachste, 
und ebenso erklären sich höchst einfach die Vorstellungen und Ideen einer 
jeden Geschichtsperiode aus den wirtschaftlichen Lebensbedingungen und 
den, von diesen wieder bedingten, gesellschaftlichen und politischen Ver-
hältnissen dieser Periode. Die Geschichte war zum ersten Mal auf ihre wirk-
liche Grundlage gestellt; die handgreifliche, aber bisher total übersehene 
Tatsache, daß die Menschen vor allem essen, trinken, wohnen und sich 
kleiden, also arbeiten müssen, ehe sie um die Herrschaft streiten, Politik, 
Religion, Philosophie usw. treiben können ~ diese handgreifliche Tatsache 
kam jetzt endlich zu ihrem geschichtlichen Recht. 

Für die sozialistische Anschauung aber war diese neue Auffassung der 
Geschichte von der höchsten Bedeutung. Sie wies nach, daß alle bisherige 
Geschichte sich in Klassengegensätzen und Klassenkämpfen bewegt, daß 
es immer herrschende und beherrschte, ausbeutende und ausgebeutete 
Klassen gegeben hat und die große Mehrzahl der Menschen stets zu harter 
Arbeit und wenig Genuß verurteilt war. Warum dies? Einfach deshalb, weil 
auf allen früheren Entwicklungsstufen der Menschheit die Produktion noch 
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